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Am Mittwoch . zr

wird / dann du die einige Liebe meines
Hertzens bist/O daß ich vorn gleichem
Feuer der Liebe gegen dir / als wie du
gegen mir brinneke ! Lasse dir aufs we¬
nigste gefallen mein hertzliche Begierd /
dich also zu lieben / und vermehre die
Liebs -Flammen meines Hertzens / da¬
mit ich von Tag z« Tag in deiner Lie¬
be zunemme / Amen .

Besuchungen
Des

Allerheiligisten Sacraments
Am Mittwoch .

Ersse Sesirchrmg.

^ ^ Llerliebster Heyland IEsu Chri¬
st ste ! dem ich allhie in dem Hoch -
würdigen Sacrament des Altars / als
einem HErren Lebens / und Todts / zu
Füssen falle / anbette / und als meinen
gnädigisten Richter verehre / es ist dem
Menschen gesetzet / einmahl zu sterben /
darnach aber das Gericht / Hebe . 9.
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ZL Besiichmigen des 4 ». Sacramenks

Darum glaube ich / daß ich einmahl
sterben / und von meinem gantzen Le¬
ben dir Rechenfthafft geben werde .
Dmchtringe / o HERR ! mit dem
Strahl deines Liechrs mein Hertz / auf
daß ich dise Wahrheit recht fasse / und
mich mit möglichen Fleiß täglich / ja
stündlich darzu bereite . HErr / wann
du kommen wirst zurichten / wollest
Mich uit verdammen / Amen .

Änderte Besrrchung

A ^ Llergütigister Erlöser / HErr IE -
äM SU Christe ! dem ich allhie im
Hochwürdigisten Sakrament des Al¬
tars als HErren Bebens / und Todts
zu Füssen falle/anbette / und als mei¬
nen gnadigisten Richter verehre ; du
hast gesagt : Wacher / dann ihr wisset
weder den Tag / noch die Stund /
Marth . 2z . Weilen derohalben wa¬
chen / und zum glückseligen Todt sich
bereiten ein fürtrefsiiches Werck ist der
Christlichen Klugheit / also nemme ich
mir für / selbes ernstlich zu verrichten /
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nit auf meine / sonderen auf deines Le¬
bens / und Todts Verdienst mich ver¬
lassend ; durch dieselbe bitte ich dich /
gib mir Gnad / mich also zu bereiten /
daß ich mit grosser Hoffnung / und
Vertrauen jene Zeit antrette / zu wel¬
cher auch die Heilige gezittert haben .
HErr / wann du kommen wirst zurich¬
ten / wollest mich nit verdammen/Amk .

Dritte Besirchung .

^ » i - lersüssesterSeeligmacher / HErr
8>M IEsu Christe ! dem ich allhie im
Hochwürdigen Sacrament des Al¬
tars / als HGrren Lebens / und Todts /
zu Füssen falle / anbette / und als mei¬
nen gnädigisten Richter verehre / dein
Vorlauffer hat geprediget : Thut Büß /
dann das Himmelreich ist nahe herbey
kommen . Marth . z . Darum bitte
ich durch deinen schmertzhafften Todt
verleyhe mir innerliche Buß -Zäher wie
dem büßenden David / Petro / Mag -
dalenä / und anderen Büßenden / gi-
be mir Gnad / rechtschaffene/ und wur -
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44 Besitchtttigett des H .Sawaments

dige Früchten der Büß zu thun / durch §
hertzliche Reu / und Leyd / durch täg - i
liches Leyden / und Eyfer der Liebe in l
täglicher Arbeit / damit ich also für nm - l
ne Sünd deiner Göttlichen Berechtig - i
keitmöge genugthun / und sowohl dem j
höllischen / alsdem Fegfeuer glücklich >
entgehen . HErr / wann du kommen >
wirst zu richten / wollest mich nit ver¬
dammen/Amen .

Vierdee Besirchrmg.
^ DLlermildester Erlöser HErr ICsu
»M Christe ! dem ich allhie im Hoch¬
würdigen Sacrament des Altars /
als HErren Lebens / und Todts / zu
Füssen falle/anbelte / und als meinen
gnädigisten Richter verehre / du hast
durch deinen Apostel Johannes be¬
schreiben lassen : In das himmlischeJe¬
rusalem wird nichts Beflecktes / oder
Unreines h ' nein gehen . Apoc . 21 . Da¬
rum bitte ich dich durch deinen schmäh¬
lichen Todt / du wollest meiner See -
W Gnad verleyhen / in solcher Reinig -



> Am Mittwoch
» keit zu leben / und zu verharren / daß /
- wann sie wird von hinnen scheiden /
l und vor dir ihrem Richter erscheinen /
> keine Macke ! an ihr geftmden werde /
- wegen welcher sie von der Seeligkeit
i zeitlich / oder ewig werde ausgeschlos-
> sen . HErr/ wann du kommen wirst
i zu richten / wollest mich nit verdank-
- men / Amen.

Fünffee Besuchung.
Glorwürdiger Heyland HErr
IEsu Christe ! dem ich allhie in

dem Hochwürdigen Sakrament des
Altars / als HCrren Lebens / und
Todts / zu Füssen falle / anbette / und
als meinen gnädigisten Richter vereh¬
re/wir haben / wie dein Apostel sagt /
nichts in die Welk gebracht / so ist daß
auch sonder Zweiffel / daß wir nichts
darvon bringen werden/ wird also mir
einen grossen T rost bringen im Sterb-
stündlein / wann ich bey Zeiten verlas¬
se / was ich alsdann nothwendig ver¬
lassen werde müssen / darum bitte ich
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KS NefuchlMgendes H . Sacramenrs

dich durch deine Blosse am Creutz/du
wollest mir kräfftige Gnad ertheilen /
mein Gemüth abzuziehen / von allen
Gütern der Welt / Freuden / und Eh¬
ren / damit ich freymüthiger / und
bereiter sterben möge. HErr / wann
du kommen wirst zu richten / wollest
Mich nit verdammen / Amen .

Sechste Besuchimg .
Hebreichester Seeliamacher / ?
) HErr JEsu Christe ldem ich all - I

hie im Hochwürdigen Sacrament des
Altars / als HLrren Lebens / und
Lodts / zu Füssen falle / anbette/und l
als meinen guüdigisten Richter vereh - >
re / du hast im Garten Gethsemani '
in tödtlicher Angst / und blutigem t
Schweiß gesprochen : Vatter ist es l
möglich / so gehe dijer Kelch von mir/
doch nit wie ich will/sondern wie du
wilst . Makth . 26 . Hast also den Kelch
des bittern Leydens / und Todts an¬
genommen / ich bitte dich durch die ^
vollkommneste Aufgebung demesWil- ,

lens



Am Mittwoch ; ?

lens / du wollest im Leben / und Todt
meinen Willen dem deinen gleichför¬
mig machen / damit ich den Todt / des¬
sen Zeit / -Orth / und Weis von dei¬
ner VätterlichenHand bereitwillig an -
nemme. HErr / wann du kommen
wirst zu richten / wollest mich nrt ver¬
dammen / Amen .

Gidende Besuchung .

Heyland HCrr IE -
su Christe ! dem ich lallhie im

Hochwürdigen Sacrament des Al¬
tars / als gebietenden HErrn über Le- z
ben / und Todt / zu Füssen falle / an - ^
bette / und / als meinen gnädigsten !
Richter verehre / du hast / als ein gu¬
ter Hirt für deine Schäfflein dein Le¬
ben gelassen / und gesprochen : Nie¬
mand hat grössere Lieb / dann der sein
Leben setzet für seinen Freund . Ioh .
15 . Ach mochte ich für den wahren
Glauben / oder wegen anderer Lü¬
gend mein Leben lassen ! oder nach dei¬
ner lieben Mutter Exempel aus lauter

B ? Liebe



z8 BcluHungendes H . Sacrmnents
Liebe sterben ; weilen aber so grosser
Gnad mich unwürdig erkenne / so bit¬
te ich dich durch dein unendliche Liebe /
benemme mir alle unordentliche Liebe
der Creatnren / damit ich mein gantzes
Hertz / und alle Anmuthungen allein
aufdich mein höchstes Gut setze/und
also in reiner eyftiger Lieb deiner lebe/
und sterbe / und selbe in der Ewigkeit
fortsetze. HErr in deine Hünd befeh¬
le ich meinen Geist / und bitte/wann
du kommen wirst zu richten / wollest
mich nit verdammen / Amen .

Besuchungen
Des

Allerheiligisten Sacrammts
Am Donnerstag .

Erste Bejnchung.
HErr IEsu Christe / du aller¬
meistster König / und Erschaffer

Der Engten, ein inbrünstigerLiebhaber
der
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